
 

  
 

Allianz fordert sofortige Überarbeitung der neuen ambulanten Pauschalen – Medizinische Expertise 
ist unabdingbar 
 
Bern, 23. Januar 2025 – Die Allianz für sachgerechte und praxistaugliche Pauschalen, ein Zusammen-
schluss von 29 Fachgesellschaften und Berufsorganisationen, die über 10'000 Ärztinnen und Ärzte vertre-
ten, fordert eine sofortige Überarbeitung der neuen ambulanten Pauschalen.  
 
In einem offenen Brief kritisiert die Allianz gravierende Mängel, die die Qualität der ambulanten Versorgung 
in der Schweiz gefährden. 
 
Fehlende medizinische Grundlage und unklare Abrechnung 
Die Hauptkritikpunkte der Allianz sind eine unzureichende Datenbasis, fehlende medizinische Expertise in 
der Entwicklung der Pauschalen und unklare Abrechnungsmodalitäten. Die Folge: Die Pauschalen spie-
geln die tatsächliche Komplexität medizinischer Leistungen nicht wider und könnten zu einer Zweiklassen-
medizin und Qualitätseinbussen führen. Beispielsweise fallen einfache und komplexe Eingriffe in dieselbe 
Vergütungskategorie, was zu Fehlanreizen und einer ungerechten Verteilung der Ressourcen führt. 
 
Gefährdung der Patientenversorgung  
Die Allianz warnt vor den Folgen: Falsch kalkulierte Kosten könnten dazu führen, dass Patientinnen und 
Patienten mit komplexen Erkrankungen nicht mehr adäquat und zeitnah versorgt werden können. Zudem 
besteht die Gefahr einer Unterversorgung in bestimmten medizinischen Bereichen. Weiter werden für 
Kleinsteingriffe den künftigen Patientinnen und Patienten ungehörige Kosten auferlegt, da diese in inhomo-
genen Pauschalen die komplexen und komplizierten Eingriffe quersubventionieren. 
 
Forderungen der Allianz  
Die Allianz fordert vom Bundesrat: 

• Sofortige Überarbeitung: Die neuen ambulanten Pauschalen müssen umgehend überarbeitet 
werden, um die genannten Mängel zu beheben. 

• Einbezug medizinischer Expertise: Die medizinische Expertise der Fachgesellschaften & Berufs-
organisationen muss bei der Überarbeitung vollumfänglich berücksichtigt werden. 

• Transparente Dokumentation: Es muss eine transparente Dokumentation erstellt werden, die be-
legt, wie die Expertise der Fachgesellschaften bei der Entwicklung der Pauschalen eingeflossen 
ist. 

• Unabhängiger Prüfbericht: Vor der Einführung der überarbeiteten Pauschalen ist ein unabhängi-
ger Prüfbericht erforderlich, der die Einführungswürdigkeit bestätigt. 

https://fmch.ch/de/offener-brief-der-allianz-fuer-sachgerechte-und-praxistaugliche-pauschalen/
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Im Namen unserer Patientinnen und Patienten und mit Blick auf ein faires, nachhaltiges Gesundheitssys-
tem, das auch in Zukunft eine qualitativ hochwertige und bezahlbare Versorgung für alle gewährleistet: 
 
  
  
Prof. Dr. med. Michele Genoni  Dr. Lukas Künzler 
Präsident FMCH Geschäftsführer FMCH 
 
Folgende 29 Fachgesellschaften sind Mitglied der Allianz: 
 

- BBV+ (Berner Belegärzte-Vereinigung+) 
- BSOC (Berufsverband der Schweizer Ophthalmochirurgie) 
- SBV (Schweizerische Belegärzte-Vereinigung) 
- SGA (Schweizerische Gesellschaft für Angiologie) 
- SGC (Schweizerische Gesellschaft für Chirurgie) 
- SGDV (Schweizerische Gesellschaft für Dermatologie und Venerologie) 
- SGG (Schweizerische Gesellschaft für Gastroenterologie) 
- SGG (Schweizerische Gesellschaft für Gefässchirurgie) 
- SGGG (Schweizerische Gesellschaft für Gynäkologie und Geburtshilfe) 
- SGH (Schweizerische Gesellschaft für Handchirurgie) 
- SGK (Schweizerische Gesellschaft für Kardiologie) 
- SGKC (Schweizerische Gesellschaft für Kinderchirurgie) 
- SGMKG (Schweizerische Gesellschaft für Mund-, Kiefer- und Gesichtschirurgie) 
- SGNC (Schweizerische Gesellschaft für Neurochirurgie) 
- SGNM (Schweizerische Gesellschaft für Nuklearmedizin) 
- SGNR (Schweizerische Gesellschaft für Neuroradiologie) 
- SGORL (Schweizerische Gesellschaft für Oto-Rhino-Laryngologie) 
- SGP (Schweizerische Gesellschaft für Pneumologie) 
- SGPath (Schweizerische Gesellschaft für Pathologie) 
- SGPRÄC (Schweizerische Gesellschaft für Plastische, Rekonstruktive und Ästhetische Chirurgie) 
- SGR (Schweizerische Gesellschaft für Radiologie) 
- SGS (Schweizerische Gesellschaft für Spinale Chirurgie) 
- SGT (Schweizerische Gesellschaft für Thoraxchirurgie) 
- SGU (Schweizerische Gesellschaft für Urologie) 
- SGUM (Schweizerische Gesellschaft für Ultraschall in der Medizin) 
- SGZ (Schweizerische Gesellschaft für Zytologie) 
- SOG (Schweizerische Ophthalmologische Gesellschaft) 
- SSAPM (Schweizer Gesellschaft für Anästhesiologie und Perioperative Medizin) 
- swiss orthopaedics (Schweizerische Gesellschaft für Orthopädie und Traumatologie) 

 

 Die FMCH (Foederatio Medicorum Chirurgicorum Helvetica) ist der Zusammenschluss chirurgischer und 
invasiv tätiger Fachgesellschaften der Schweiz. Sie umfasst 15 Fachgesellschaften und drei Berufsver-
bände und repräsentiert über ihre Mitgliedgesellschaften 8000 chirurgisch, invasiv und akutmedizinisch 
tätige Ärztinnen und Ärzte. Die FMCH ist eine standespolitische Organisation, die sich mit allen wichtigen 
gesundheitspolitischen Themen befasst und sich entsprechend in der Politik und Öffentlichkeit einbringt. 

http://www.fmch.ch/
https://www.linkedin.com/company/91507160

